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Machdruck verboten

23 Spätes Glück
Roman von Friedrich Meister

Wenn die jungen Leute sich nicht unter der fortwäh
renden Beobachtung ihrer Wächter befunden hätten dann
würden sie wahrscheinlich unter taufend Liebkosungen und
Hand in Hand und Herz an Herz das Ende dieser kriti
schen Stunde abgewartet haben So aber saßen sie ein
ander gegenüber mit der stoischen Ruhe von Indianern
die an den Marterpfahl gefesselt sind und felten nur
wechselten sie einen Blick der von den Empfindungen
ihres Inneren redete

So waren zwei Stunden vergangen
Großer Gott Sollte wirklich kei e Hilfe kommen

Unablässig waren die drohenden haßerfüllten Blicke der
Wächter auf das bedauernswerthe Paar gerichtet

Wieder verstrich eine Stunde
Die Minuten schienen sich zu Ewigkeiten auszudehnen

Horch Was war das
Schüsse knallten erst vereinzelt sogleich aber in Schnell

feuer übergehend
Der Augenblick war gekommen Statt der Friedens

botschaft ein Todesurtheil Henker und Verurtheilte
standen sich Auge in Auge gegenüber

Bazarsik riß seinen Aatagau aus der Scheide allein
ehe er den tödtlich Streich führen konnte war Gerald
ihm an die Kehle gesprungen und hatte den Kampf um
Leben und Tod aufgenommen

In demselben Moment hatte sich auch Bulga auf Va
leska gestürzt aber die wilde Katze des Balkans gewahrte
bald daß die vornehme junge Dame ihr völlig gewachsen
war Zum Glück fehlte der jungen Wilden jegliche Waffe
sonst wäre das Ringen bald entschieden gewesen So
aber hielt Valeska ihre Gegnerin kräftig gepackt jeder
Muskel ihres schlanken prächtig entwickelten Körpers
spannte sich wie zu Stahl und so wanden sich die Beiden
umeinander wie junge Panther und Keine wollte der An
dern weichen

Inzwischen rangen Gerald und Bazarjik mit gigantischer
keuchender Anstrengung auf Tod und Leben sie wälzten
sich auf dem Erdboden sie rollten hierher und dorthin
wobei bald der Eine und bald der Andere die Oberhand
gewann und Jeder strebte danach die Waffe in seinen
ausschließlichen Besitz zu bringen

Während dieser Verzweiflungskampf in der Hütte tobte
nahm draußen das Gefecht fortwährend an Heftigkeit zu

Die Truppen hatten von dem Zwerge geführt auf
heimlichen Pfaden den Schlupfwinkel der Briganten er
reicht und umstellt die Streifpatrouillen der Geächteten
zogen sich Schritt für Schritt von Felsblock zu Felsblock
und von Busch zu Busch unter stetigem Feuern zurück
bis endlich die Horde sich von allen Seiten eingeschlossen
und in einer Falle sah aus der kein Entrinnen mehr
möglich war

Gerald hatte nach langem Kampfe seinen Gegner mit
einem fürchterlichen Faustschlage bewußtlos niedergestreckt

Als Bulga dies gewahrte und sich nun zwei Angreifern
gegenüber sah ließ sie Valeska los und eilte wie eine
verjagte Tigerin unter dem kreischenden Rufe Gika
Gika Zu Hilfe zur Thüre hinaus

Gerald und Valeska folgten ihr Ersterer mitBaza jiks
Datagan in der Faust

Halte Dich dicht zu mir Liebste, sagte er Fürchte
nichts Niemand soll Dich jetzt wieder von mir reißen

Kaum im Freien angelangt sahen sie sich Gika und
Bulga gegenüber

Wüthend stürzte der Brigant auf den jungen Mann los
Verräther schrie er ihn an Sie nur Sie haben

uns in diesen Hinterhalt gelockt Dafür müssen Sie
sterben

Mit diesen Worten drückte er seine Büchse auf Gerald
ab dieser jedoch warf sich blitzschnell zur Seite und der
Schuß ging fehl

Fluchend zog jetzt der Hauptmann feinen Säbel und
drang aus Gerald eiu der zu seiner Vertheidigung den
langen Iatagan erhob

Die Gegner worm einander gewachsen Valeska trat
zur Seite lehnte sich an einen P osten der Hütte und
schaute den Kämpfenden ernst nnd schweigend zu

Bu ga dagegen befandsich in wühteder Erregung
Schlag ihn tot schrie sie unaufhörlich Schlag ihn

todt
Dabei sprang und trippelte sie bald vorwärts und rück

wärts je nachdem die Streiter ihre Stellungen wechselten
Hieb Stoß und Abwehr folgten einander immer schneller

und hitziger und zugleich zog sich auch der Gewehrkampf
draußen immer näher um die Hütte zusammen

Plötzlich brach Geralds Klinge unter einem Schlage des
Brigantcnhäuptlings kurz ab so daß er nur das leere
Heft in der Hand behielt Wehrlos stand er jetzt dem
rachedurstigm Menschen gegenüber

Schon erhob derselbe das Schwert zum Todesstreich da
warf sich blitzschnell eine Gestalt mit ausgebreiteten Armen
zwischen ihn und sein Opfer Es war Valeska

Tödten Sie mich zuerst riefsie entschlossenen Muthes
und blitzenden Auges

Ja Gika thu s, schrie Bulga schlag sie Beide todt
Das Weibsbild zuerst und dann den Mann Schlag zu
Gika Wag zu

Bei dem Anblick dieses so schönen so todtesmutbigen
Gesichtes regte sich ein männliches Empfinden in der Brust
des Geächteten und zöqernd trat er einen Schritt zurück
Dieser Moment der Unentschlossenheit rettete Baleskas
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Leben denn unmittelbar darauf wurde die flache Hügel
kupp auf welcher das Häuschen stand von den zurück
fliehendee Banditen und den siegreich nachdringenden
Truppen in wirrem Gewimmel überflut het

Das Triumphgeschrei der Türken die Verzweiflungs
rufe der Banditen die Schüsse und das Blitzen der Waffen
erinnerte Gika an die ihm selber drohende Gefahr

Er wendete fein Antlitz dem Feinde zu und feine Augen
sprühten Blitze als er in den Reihen desselben die häß
liche grinsende Maske des Zwerges seines ehemaligen
Sklaven erblickte

Wie ein Rasender sprang er auf denselben zu mit über
menschlicher Krast die türkischen Soldatennach allen Seiten
zurückwerseud weit holte er aus und mit einem einzigen
Hiebe spaltete er den Kopf der elenden Mißgestalt bis
auf die Halswirbel Im nächsten Augenblick stürzte er
selber von Bajonettstichen durchlöchert wie ein Sieb ent
seelt zu Boden Mit einem durchdringenden Wchruf der
das Kampfgetümmel weithin übertönte wankte Bulga her
zu eine verirrte Kugel hatte sie getroffen und jetzt warf
sie sich auf den Körper ihres Geliebten um mit diesem
vereint von hinnen scheiden zu können

Noch einmal entbrante das Gefecht zu fürchterlicher
Heftigkeit Die Geächteten kämpften den letzten Rachekampf
gegen die Civilisation und die bürgerliche Ordnung sie
kämpften wie die wilden Bestien mit Waffe und Zahn
mit Faust und Fuß Pardon wurde weder verlangt noch
gegeben

Inmitten des Pulverdampfes wo er sm dichtesten war
tauchte jetzt die hohe hagere Gestalt des Grafen Kleist
vom Weiher auf

Mein Gott Täuschen mich meine Augen rief Ge
rald in starrem Erstaunen Valeska sieh dort drüben
Das ist mein Onkel Hektor

Mit geschwungenem Degen stürmte der Graf auf einem
noch immer fest geschlossenen Haufen der Banditen zu im
Laufschritt gefolgt von einer Abtheilung der Truppen

Die Banditen überschütteten die Anstürmenden mit einem
Kugelregen Noch einmal schwang der Graf den Degen
hoch über seinem Haupte fein Schritt aber war wankend
geworden und uur mühsam erhielt er sich aufrecht

Hektar rief er Mein Knabe Mein Sohn Gott
fei Dank Du bist gerettet

Schwer getroffen stürzte er zu Boden gerade in dem
Augenblick als der Sieg überall entschieden war

Zugleich mit ihm wankte und fiel auch Valeska so
lange Gefahren sie umdroht hatten war ihr muthiges
Herz standhaft geblieben jetzt aber vermochten die über
reizten Nerven die Anspannung nicht mehr zu ertragen
sie stieß einen Ruf auS der wie ein Freudenschrei klang
und sank besinnungslos in die Arme des Geliebten

XIV
Gustav Lindström war so bedachtsam gewesen einen

berittenen Eilboten nach dem russischen Konsulat zu senden
um daselbst den glücklichen Ausgang der Expedition zu
verkünden

Diese Nachricht erfüllte das Haus mit größter Freude
und mau traf sogleich die umfassendsten Vorbereitungen
zum würdigen Empfange Valeskas Gerald Brands und
der tapferen Befreier derselben

In dem weiten viereckigen Hofraum des Konsulats
grundstücks wurden lange Tafeln hergerichtet auf welchen
Krüge mit kühlem Scherbet Pyramiden köstlicher Früchte
Brod und andere Erfrischungen der ankommenden Gäste
harrten

Das Fräulein Eleonore von Reimar war die Seele
aller dieser Vorbereitungen Die frohe Erwartung hatte
ihren schönen blauen Augen einen neuen Glanz ihren
Wangen einen frischen rosigen Hauch verliehen Sie
eilte leichtsüßig und geschäftig hierhin und dorthin für
Jeden hatte sie ein freundliches Wort und ein schelmisches
Lächeln sie schien mit einem Schlage wieder jung ge
worden zu sein

Der Professor gewahrte diese Verwandlung mit einem
Erstaunen welches stark au enthusiastische Bewunderung
grenzte

Es ist doch merkwürdig, sagte der kleine Mann zu
feinem Gastfreunde dem Konsul es ist doch höchst merk
würdig daß ich heute erst bemerke was für ein pracht
volles Weib Ihre Schwester doch eigentlich ist Ich muß
wahrhastig bisher blind gewesen sein Ich versichere Ihnen
werthester Freund daß ich mich thatsächlich wieder in
meine besten Jünglingsjahrs zurückversetzt fühle wenn ich
das reizende Geschöpf auch nur ansehe Wenn ich äh

wenn ich genau wüßte daß ich auf eine zustimmende
Antwort rechnen dürste so so möchteich

Geben sie sich keine Mühe Professor entgegnete
Herr von Reimar lachend Geben Sie sich keine Mühe
Sie würden sich einen mächtigen Korb holen Gar keine
Aussicht lieber Freund weder für Sie noch für einen
Andern Unmöglich absolut unmöglich sage ich Ihnen

Wie immer, sagte der Professor trübselig Das ist
nun mal mein Pech Ich bin allemal einen Posttag zu
spät gekommen

Der Konsul aber gewahrte die ungewöhnliche Erregung
feiner Schwester mit mehr Besorgniß als Freude da er
aus Erfahrung annehmen zu müssen meinte daß eine
ebenso starke Reaktion nicht ausbleiben würde

Die Erwarteten zeigten sich noch immer nicht
Die Sonne war längst untergegangen und Finsterniß

lag bereits rings über allem Lande
Der dicke Pascha den man felbstverständlich gleich zuerst

eingeladen hatte faß im Fenster des Hausherrn auf dem

MMwsch IS August 1892

Divan und schmauchte den unvermeidlichen Tschibuk der
Konsul und der Professor rauchten Cigaretten und unter
hielten den Tücken auf Französisch mit allerlei Neuig
keiten aus dem Abendlande von denen der rechtgläubige
Herr allerdings nur fehr wenig verstand

Fortsetzung folgt
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Halle 18 August

s Bo der Universität Die Kaiserliche Leopoldi
nisch Carolinische Deutsche Akademie der Naturforscher
hat vor Kurzem ein Mitglied durch den Tod verloren
Dr Karl Joy Professor der Chemie am columbifchen
Collegium zu New Dork Er gehörte der Akademie feit
dem Jahre 1859 an mit dem akademischen Beinamen
Humphry Davy II

In der Neueintheilung unserer Stadt in 2Z Ar
menbezirke s Nr 183 des Halle schen Tageblattes ist nach
träglich noch insofern eine Aenderung eingetreten als die An
fangs dem 14 Bezirke zugetheilten Straßen c dem 15 Bezirke
und die dem IS Bezirke zugetheilten Straßen c dem 14 Be
zirke überschrieben worden sind Es gehören demnach zum
14 Bezirk Merseburgerstraße 14 36 Pfännerhöhc 5 12
Raffineriestraße Schlosserstraße Schmiedstraße Thüringer
siraße Thurmstraße 5 23 zum 15 Bezirk Am Bahnhof
Bahnhosstraße Blücherstraße Delitzscherstraße Drhanderstraße
Franckestraße Königsplatz Köniastraße Landwehrstraße Lin
denstraße 1 4 und 21 27 Merseburgerstraße 1 13 und
3S 52 Niemeyerftrase Riebeckplatz Stretberslraße Südstraße
Thomasiusstraße 1 17 Thurmstraße 1 4 und 24 30

Der Handwerkermeister Verein veranstaltet am
Donnerstag den 20 d Mts tm Paradies sein VII Abon
nementskonzert sowie e ne große italienische Nacht

Bei dem Bicycle Wettsahre das am Sonntag
anläßlich des VI Kongresses der Allgemeinen Radfahrer
Unton bei Halensee bei Berlin stattfand errang unser hie
siger Fahrer Herr Naumann zwei erste Preise und
emen zweiten Preis den ersten silbernen Thalerhumpen
im Werthe von 500 Mk im Rccordfahren für Hochrad
sowie im Hochrad Meisterfchaftsfahren der Allgemeinen
Radfahrer Union Wanderpreis des Kaisers ein präch
tiges Kunstwerk in Urnenform derselbe muß dreimal ver
theidigt werden den zweiten Im Niederradmeisterfchafts
fahren der Allgemeinen Radfahrer Union

Die hiesige Schuhmacher Jnuuvg beging gestern
Nachmittag im Tmzer Garten m Giebichenstetn vom
Wetter begünstigt ihr diesjähriges Sommerfest Im
Garten ertönten am Nachmittage fast ununterbrochen die
munteren Weisen der Musikapelle während für die Kleinen
die verschiedensten Spiele arrangirt wurden Eine all
gemeine frohe Festesstimmung herrschte unter den Theil
nehmern Der Vorsitzende Herr Sickert gedachte in einer
Ansprache der kriegerischen Ereignisse der Augusttage im
1870er Feldzuge und brachte ein Hoch aus auf Se
Majestät Kaiser Wilhelm II Am Abend fand Illumina
tion des Gartens statt und traten die Theilnehmer zu
einer Fackclpolonaise an Ein Ball brachte die Feier zum
Abschluß

f Der Gesangverein Ossian beging gestern imG rten
des Tivoli Etablissements sein diesjähriges Sommersest
Am Nachmittag wurden für die Kinder allerhand Spiele
und Präsentverloosungen veranstaltet und Abends eine
Polonaise durch den Garten aufgeführt Der theatralische
Verein Euterpia feierte fein Sommerfest in ähnlicher
Weife im Hofjäger

j Verfehlte Agitation Ja Bölke s Restaurant fand
gestern Abend unter Vorsitz eines Herrn Böttcher eine
Versammlung hiesiger selbstständiger Barbiere und Barbier
gehülfen statt in welcher der Schneider Albrecht über
die Organisation der Barbiere referirte In seinen Aus
führungen begegnete er in ziemlich feindseliger Weise den
Jnnungsbestrebungen welche er vornehmlich gegen die
Gehülsenvereinigungen gerichtet erachtete Der sozial
demokratische Agitator mußte mit seinen Ausführungen
jedoch die Segel streichen da er bei den Barbieren keine
Zuneigung für dieselben fand Die polizeilich überwachte
Versammlung ging resultatlos auseinander

Die Erben der Grafen von Mausfeld Die
Gräflich Colloredosche Adelssamilie Fürst Kinsky c in
Wien bezw Prag habenden preußischen Staat vertreten
durch die königliche Regierung zu Merseburg auf Rech
nungslegung des feit dem 31 März 1780 fequestrirten
Vermögens der bekanntlich in Vermögensverfall gerathe
nen Grafen von Mansfeld bei hiesigem Landgerichte ver
klagt Die Beklagte bestritt d e Legitimation der
Kläger Der Gerichtshof befchloß Vorlegung von Akten
der Regierung zu Merieburg aus den Jahren 1780 bis
1789 und fetzte neuen Termin auf den 4 November an

Ein bedauerlicher Unfall ereignete sich gestern
Abend auf einem Orkonomiegehöft in Wills bei Salz
münd Der Arbeiter Böhme daher besand sich hoch oben
auf einem Errmfuder und war eben dabei eine Leiter an
die Emportenne zu legen als die Pserde vor dem Wagen
unruhig wurden und nach dem Garten zu durchgingen
wo sie bald standen Bei dem Anziehen der Thiere war
der Mann vom Fuder herab gefallen und hatte ein Bein
am Unterschenkel gebrochen Heute wurde der Verletzte
nach hier in die königl Klinik gebracht Verunglückt
ist heute früh der Dachdecker Reuther aus Ostramondra
bei Cölleda Derselbe war mit der Reparatur eines Scheu
nendaches beschäftigt als plötzlich beim Anlegen der letzten
Ziegel die Leiter abglitt und der Unglückliche aus bedeuten
der Höhe herabstürzte Derselbe erlitt einen schweren Bruch
des linken Ellenbogens fodaß seine Ueberführung nach der
hiesigen kgl Klinik erforderlich war



Unfälle Gestern Abend ereignete sich auf dem
Grundstücke Kruckenbergstraße 2 ein beklagenswerter Vor
fall Das Dienstmädchen D ließ bei dem Bemühen
einen Schirm auf die Korrtdorlampe za fetzen die letztere
fallen sodaß die Lampe explodirte und der aus Petroleum
bestehende Inhalt sich über die Kleider des Mädchens
und den Fußboden ergoß Schon schlugen die Flammen
an dem Körper des Mädchens empor fodaß es derselben
erst nach vieler Mühe gelang das Feuer mit den Händen
zu ersticken In Folge dessen trug die Bedauernswerthe
erhebliche Brandwunden an beiden Händen davon fodaß
ärztliche Hülfe in Anspruch genommen werden mußte
Die Flammen, welche sich über den Fußboden verbreitet hatten
konnten bald gelöscht werden Der Bergmann A aus
Nietleben verfuchte gestern Nachmittag auf der Straße
nach dem genannten Orte einen in der Fahrt begriffenen
Wagen zu ersteigen kam aber dabei zu Falle und brach
einen Vorderarm

1 Uuglücksfall Schwer an der Kniescheibe verletzt
mußte gestern Abend der Bursche eines hiesigen Haupt
manns mittelst Droschke dem königl Garnison Lazareth
zugeführt werden Derselbe wollte das im Stalle unruhig
gewordene Pferd zügeln und zog sich dabei den Unfall zu

Ergriffe wurde der Schuhmacher L aus Gera
welcher in hiesiger Stadt von ihm gefälschte Wechsel bei
Gefchäftstreibenden unterzubringen versuchte

Provinz und Reich
s Merseburg 17 August Zum Kaiserbesuch Auf

vorhergegangene Einladung seitens der betreffenden städtischen
Kommisston hatten sich am vergangenen Sonnabend Abend im
unteren Rathhaussaale die Vorstände der hiesigen Innungen
und Vereine in großer Anzahl zur weiteren Besprechung der
Empfangsfeierlichkeiten bei der am 24 August erfolgenden An
kunft der Kaiserlichen Majestäten in unserer Stadt versammelt
Herr Bürgermeister Reinefahrth als Vorsitzender theilte zu
nächst berichtigend mit daß die Ankunft der Kaiserlichen Herr
schaften nicht wie in voriger Konferenz von ihm angegeben

um 4 Uhr Nach mittags sondern früher erfolgen werde
da auf 4 Ubr bereits der offizielle Anfang des Dmers festgesetzt
sei Die Ankunftszeit ist bis zur stunde noch nicht sicher be
kannt wird aber sobald dies der Fall fein wird den Innun
gen und Vereinen durch die Gruppenführer mitgetheilt werden
Weiter brachte der Herr Vorsitzende die zur Theilnahme an
der Spalierbiidung sich bis jetzt nemeldctm auswärtigen Ver
eine zur Kenntniß der Versammlung Es sind dieS derSaale
Unstrut Bezirk des deutschen Kriegerbundes die diesem Bunde
nicht angehörenden Einzel Kriegervereine in Lauchftädt Mücheln
und Schkeuditz und der Turnverein Mücheln TerSaale Unftrut
Bezirk wird m großer Anzahl sia betheiligen und gedenkt bei
Ankunft Sr Majestät Allerhöchst demselben Rapport zu erstat
ten wird deshalb auch gleich vom Bahnhofe aus Spalier bil
den Bet der hierauf vorgenommenen Wahl der Gruppenführer
wurde Herr Rentier Bennecke für Gruppe I Turnvereine
Herr Hauptmann Geskh für Gruppe II Militärische Vereine
Herr Fabrikant Rummel für Gruppe III Innungen Herr
Kaufmann Dürbeck für Gruppe IV Gesangvereine Herr Näh
maschmenhändler Baar für Gruppe Sonstige Vereine Herr
Stadtrath Kops für Gruppe VI Freiw Feuerwehr und Herr
Prokurist Sauer für Gruppe VII Fabriken gewählt Die
Herren Gruppenführer werden in nächster Zeit unter Vorsitz
des Herrn Stadtrath Kops welchem seitens der Kommission
das ganze Arrangement bei der Spalierbildung übertragen ist
über das Nähere weiter konferiren und die Beschlüsse zur
Kenntniß der einzelnen Vorstände der Innungen und Vereine
bringen Von Letzteren wurde hierauf die Zahl der Mitglieder
der von ihnen vertretenen Innungen und Vereine welche ihre
Theilnahme bei der Spalierbildung erklärt haben angegeben
Dieselbe betrug mit Ausschluß der auswärtigen Vereine deren
Zahl noch nicht feststeht über 1000 Teilnehmer Dazu kommen
noch von der bis jetzt allein angemeldeten Blancke schen Fabrik
gegen 300 Teilnehmer Außerdem werden noch die Schüler
des hiesigen Domgymnasiums und sämmtliche Schulklassen aller
städtischen Schulen an der Spalierbildung theilnehmen und an
geeigneten weniger gefährdeten Stellen ihre Plätze angewiesen
erhalten Sämmtliche Innungen Vereine und bezw Schul
klassen erscheinen mit ihren Fahnen und Emblemen Noch wurde
beschlossen nach erfolgter Spalierbildung einen Umzug der In
nungen und Vereine durch die Stadt stattfinden zu lassen und
für die Teilnehmer an der Spalierbiidung in der Funk n
burg und dem Thüringer Hof bis zur Abfahrt der Kaiser
lichen Herrschaften am Abend wo wiederum Spalier eb ldet
wird Freiconcert durch die für den Tag engagirten zwei Musik
korps abzuhalten Der hiesigen Fleischerinnung ist höheren
Ortes gestattet worden beim Einzüge dem Kaiserlichen Wagen
voranzureiten dieselbe wird auch beim Umzüge der spalierbil
denden Vereine pp dem Zuge voranreiten Schließlich wurde
Seitens des Herrn Vorsitzenden ausdrücklich erwähnt daß man
sich durch die vielfach verbreiteten Gerüchte weiche bezüglich
des Kaiserlichen Besuches Zweifel hegten nicht beirren lassen
solle

Merseburg 17 August Das M Kreisbl meldet Die
kaiserlichen Majestäten werden in Merseburg überNacht bleiben
Wie wir soeben hören ist der Befehl eingegangen die könig
lichen Zimmer im Schloß in Stand zu setzen Von anderer
Seite erfahren wir noch daß Se Maxestät der Kaiser und
Ihre Majestät die Kaiserin wahrscheinlich bis zum 26 August
m Merseburg verweilen werden

i Merseburg 16 Aug In dem Saale des Ca p Nürn
berger hierseldst fand hcuie die 17 ordentliche Hauplyer asm
lung des Mitteldeutschen Stenographenbundes statt zu welcher
sich in dem mit der inmitten einer herrlichen Blattpflanzen
gruppe sich erhebenden lorbeergeschmückten Büste Stolzes gezier
ten Saale etwa 79 Stolze sche Stenographen als Vertreter der
Vereine Aschersleben Beruburg Dessau Halle a S Jena
Kötgen Magdeburg Merseburg Naumburg Nienbnrg Weißen
fets Zerbst sowie der Einzelintglieder versammelt hatten Nach
Begrüßung der Erschienenen durch den Bundesvorsitzenden Herrn
Redakteur Schöppe Naumburg und den Vorsitzenden des Merse
burger Vereins Herrn Welzel erfolgte die Feststellung des Bu
reaus das aus den eben Genannten als erster bezw zweiter Vor
sitzender und den Herren Völkerling und Oxner Merscbnrg als
Schriftführer gebildet wurde Aus dem vom BundeSvorsitzen
den erstatteten Berichte war zu entnehme daß der Bund
welcher in 7 Bezirke zerfällt gegenwärtig 23 Vereine mit 546
Mitgliedern und 91 Einzelmitglieder gegen 34 Vereine mit 565
Mitgliedern und 75 Einzclmitglieder im Vorjahre umfaßt
Außerdem befinden sich noch im Bundesgebiete Provinz
Sachsen Thüringen Anhalt und angrenzende Gebiete 10
außerhalb des Bundes stehende Vereine Der scheinbare
Rückgang der Mitgliederzahl gründet sich darauf daß eine
Anzahl Vereine sich anderen Bunden angeschlossen haben
Im Uebrigen ließ der Bericht eine erfreuliche Zunahme steno
graphischen Lebens und Wirkens erkennen Der Kassenbericht
ergab eine voraussichtliche Einnahme für das Jahr 1891 von
720 Mk dem eine ungefähr gleiche Summe als Ausgabe gegen
Äbenieht Nach Genehmigung einiger Etatsüberschreituugen

des vorjährigen Rechnungsabschlusses der von dem Vereine
Braunschweia geprüft worden ist erfolgte die Festsetzung des
Etats für 1892 in Einnahme und Ausgabe in Höhe von 619
Mk Bei Beratbuna dieses Punktes veranlaßte die Beibehal
tung des eigenen Bundesorgans Korrewondenzblatt einen
lebhakten Meinungsaustausch in welchem besonders Herr Leh
rer Puff Halle ür die Ersetzung desselben durch die vom Bar
lamentsstenograpben M Bäckler Berlin herausgegebene Steno
graphische Monatsschau eintrat Doch wurde schließlich die
weitere Beibehaltung des Korrespondenzblattes in der bis
herigen Form nnd Ausführung genehmigt Die Verwalinnas
ordnung des Jnbiläumsfouds der z Z sich auf 78 Mk be
lauft wurde dabin festgesetzt daß die Zinsen des jeweiligen
Kapitals zur Gründung und Festigung neuer Vereine zu Prä
mienzwecken c nach Beschluß des Bundesvorsitzenden und des
Vorstehers des Bezirk aus welchem ein Antrag auk Unter
stützung gestellt wird Verwendung finden sollen Ferner wurde
die Herausgabe von Lehrmitteln in Form von Unterrichtsbriefen
beschlossen dagegen die Herausgabe eines Lehrbuches abgelehnt

Den Stolzetag und die Stolze Jnbelkeier in Berlin werden
mehrere Mitglieder besuchen und dabei die Stimmen des Bun
des unter sich theilen Bezüglich der Vereinsaeschichtsschreibung
wurde es für wünschenswert erachtet daß sämmtlich Vereine
wie es deren einige insbesondere Halle thun ihre Geschichte
niederschreiben und weiterführen möchten Als Versammlungs
ort kür das nächste Jahr wurde Kötben i R angenommen
Nach einem pemeinschaktlichen Mittagessen erfolgte ein Spazier
gang durch die für en Empfang des Empfang des Kaisers sich
schmückenden Straßen der Stadt worauf das Schloß und der
Dom mit ihren Sehenswürdigkeiten in Augenschein genommen
wurden Abends beschloß ein im Herzog Christian abge
haltener Kommers die Bundesversammlung

Weimar 17 August Im Gebiet unseres Großherzog
thums ist vom S aat ministerium der Aufgang der Jagd kür
Rebhühner und Wachteln auf den 31 August und für Hasen
auf den 14 September festgestellt worden

Mühlhausen 16 August Auf der Eisenbahnstrecke
zwischen Langensalza und Schönstädt machte am Freitag Vor
mittag ein 27 Jahr alter Mann aus Tlwmsbrück den Versuch
sich vom heranbrausenden Zuge überfahren zu lassen Der
Zug wurde jedoch noch rechtzeitig zum Halten gebracht und
der Selbstmordkandidat alsbald kestienommen

Reinhardsbrunn 17 August Landgraf Alexis von
Hessen traf gestern als Gast des Herzogs h er ein Heute
Abend wird Prinz Philipp von Coburg nebst Gemahlin auS
Wien erwartet

Z Dessau 17 August Selbstmord Ein in Untersuchungs
haft feindlicher Arbeiter hat am Freitag im hiesigen Gerichts
gesängniß seinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht

Leipzig 13 August Ein erschütternder Unglücksfall
dem ein blühendes Menschenleben zum Opfer fiel ereignete sich
in einem Garten der kleinen Funkenburg Daselbst spielten
ein 14jähriqer Kaukmannslehrling Sohn eines in der Hain
stroße wohnenden Weinhändlers und der 11jährige Realschüler
Edmund Theile der einzige Sohn einer in der Reudnitzer
straße wohnhaften Wittwe mit einem Tesching welches schon
seit längerer Zeit unbenutzt in einem Gartenhau e aufbewahrt
worden war Der Kammannslehrling zielte zunächst mit dem
Tesching ins Blaue und drückte ab wobei es versagte Hierauf
glaubte er mit Bestimmtheit annehmen zu können daß s nicht
geladen sei und zielte nunmehr auf Theile welcher kaum zwei
Schritte von ihm entkernt stand und drückte los wobei der
Schuß krachte und Letzterer zu Boden taumelte Der Ver
letzte dem der Schuß in den Unterleib gegangen war wurde
von einem herbeigeholten Arzt verbunden und hierauf mittelst
Droschke in das städtische Krankenhaus gebracht woselbst er
Nachmittags 2 Ubr verschied

Berlin 17 August In Folge der übertriebenen
Steigerung der Roggenpreise liegt die Absicht vor zur Brod
ernährnng der Armee Weizen heranzuziehen

X Berlin 18 August Ueber das scheußlich Verbrechen
wir jetzt von amtlicher Seite Folgendes gemeldet Am Nach
mittage des 14 August ist gegen ven bei seiner Mutter in der
Pücklerstraße wohnenden fünfjährige Knaben Max Scheffel
mann ein Verbrechen verübt worden Der Knabe wurde nur
mit dem Hemd bekleidet am 15 August Nachmittags l /z Uhr
in einem Graben am Markgrafendamm durch Arbeiter aufge
funden Seine Beine waren mit Leinwandstreiken die von
einem Tuche des Kindes herrühren und die Arme mit der
eigenen Jacke des Knaben zusammengeschnürt Die abge
streiften Beinkleider lagen neben dem Graben Auf dem Rücken
waren blutunterlaufene Striemen und die Abdrücke einer Leib
riemenschnalle sichtbar das Kind hatte mithin starke Schläge
mit einem Leibriemen erhalten Ferner wurden Kratzwunden
und eine leichte Entzündung sonst aber keine Verletzung kon
statiri welche auf ein an dem Knaben verübtes Sittl chketis
verbrechen hinweisen Voraussichtlich wird das gemlßbrauchte
Kind das dem Krankenhause Bethauien zugeführt worden ist
in wenigen Tagen wieder vollständig hergestellt fein Aus den
etwas unsicheren Angaben des Max Scheffelmann ist zu ent
nehmen daß derselbe am 14 August ohne Kopfbedeckung und
Fußbekleidung gegen IV Uhr die mütterliche Wohnung ver
lassen und sich in Begleitung eines anderen Knaben durch die
Eisenbahnstraße bis an die Spree begeben hat woselbst er
nachdem sein Begleiter ihn verlassen hatte die Spreekähne be
trachtete Hier nun soll ein unbekannter Mann von welchem
der Knabe keine Beschreibung geben kann an ihn herange
treten sein ihn an der Hand gefaßt und über die Brücke durch
die Mühlenstraße uns die Straße vor dem Stralamr Thor
bis zu den Wiesen vor dem Markgrafendamm geführt haben
Der Knabe erklärt daß er dem Fremden io weit nicht habe
folgen wollen und geweint habe weshalb er von dem Ent
führer geschlagen und auch ein Stück getragen worden sei Ec
will sich auch erinnern d ß der Unbekannte ihm etwas iu den
Mund gesteckt habe weiß Äsgegen nicht was Letzterer auf der
Wiese mit ihm vorgenommen hat Es ericheint nicht ausge
schlossen daß der Thäter mit dem entführten Knaben auf dem
wetten Wege zwischen der Eisenbahnbrücke und dem Markgrafen
damm die Aufmerksamkeit von Passanten erweckt hat Der
Thäter dürfte dem Arbeiterstande angehören denn in der Jacke
des Max Scheffelmann wurde eine Blechschale gefunden wie
dieselbe gewöhnlich von Arbeitern zur Aufbewahrung von
Wochenbillets geführt wird Der Knabe ist für sein Alter
zwar klein aber kräftig und hat ein volles gesundes Gesicht

iZ Schwerin 17 August Ungeachtet entschiedener Ab
nahme der Athemnoth ist das Allgemeinbefinden des Groß
herzogs weniger befriedigend wegen der ungenügenden Nahrungs
aufnahme und des gesunkenen Kräftezustandes

K Köln 17 August Heute wurde der Verbandstag der
Haus und Grundbesitzervereine Deutschlands eröffnet Der
selbe sandte an den Kaiser ein Begrüßungs und Huldigungs
Telegramm Dem Verbände gehören 118 Vereine mit 47,000
Mitglieder au Der Verbandstag ist zahlreich besucht

5 Woruis 15 August Nach Mittheilung der großherzogl
Bürgermeisterei sind die hiesigen Bäcker mit den Brodpreisen
wieder in die Höhe gegangen Der Aufschlag beträgt Pro
Kilo einen Pfennig

Wiesbaden 17 August Infolge der Lage des Ge
treidemarktes schlagen die hiesigen Brodfabrikanten von Morgen
an wiederum um 6 Pfg pro Laib Brod auf

Düsseldorf 17 August Die anscheinend wahnsinnige
Frau des Schuhmachers Küstner ertränkte ihre beiden 5 resp
ZVzjährwen Kinder und sich im Rhein

Essen 17 August Nachdem daS Ermittelungsverfahren
gegen Baare und Genossen im Wesentlichen geschlossen ist hat

der Stantsanwalt im Auftrage seiner vorgesetzten Behörde bei
dem Landgericht iu Essen die Eröffnung der Voruntersuchung
beantragt Als Untersuchungsrichter wird nicht der in Aus
sicht genommene Amtsrichter Neucamp sondern ein Mitglied
des Essener Richterkollegiums fungiren welchem der bisherige
Untersuchungsrichter Amtsaerichtsrath Landschütz in Bochum
das von ihm bearbeitete Material zu übergeben hat Amts
aerichtsrath Landschütz hat auf telegraphisch Anordnung des
Landgerichtsprästdenten Korn auf seinen diesjährigen Urlaub
verzichten müssen

l i I Trier 17 August Ein furchtbares Unwetter mit
schwerem Hagelschlag vernichtete an der Saar die Ernte zum
größeren Theile

Theater Kunst Wissenschaft nnd Literatur
Halle 13 August Einer der interessantesten und ver

dientesten der deutschen Tragöden der kaiserl russische Hof
schauspieler Herr Leon Resemann wird im Theater der
Kaisersäle ein längeres Gastspiel absolviren auf das wir
nmsomehr empfehlend hinweisen als uns von früher her die
geniale Darstellungsweife des berühmten Gastes bekannt und

vertraut ist Aus eigener Ueberzeugung wissen wir daß Rese
mann ein ernstwollender Künstler ist der abhold allem Virtuosen
thum seiner Kunst in der That das Höchste abgewinnt Leon
Resemann ist ohne Zweifel ein Schauspieler von Gottes
Gnaden Die Natur hat ihn reichlich mit Allem ausgestattet
was zu einem Helden und Liebhaber gehört eine stattliche,
männlich schöne Erscheinung ein starkes wohlklingendes modu

lationsfäyiges Organ ebensowohl fähig des Ausdruckes der
glühendsten Leidenschaft wie des schmelzenden Ausdruckes der
zartesten Gefühle Dazu ist nun eine gute künstlerische Aus
bildung gekommen das Auftreten ist sicher und imponirend
die Bewegungen sind ungezwungen leicht und angemessen

vor allen Dingen aber und das kann nicht genug ge
lobt werden die Sprache ist nicht verschroben welche Gefahr
gerade bet Helden nnd Liebhabern so leicht vorliegt sondern sie
ist natürlich rein und edel und paßt sich dem Gebote des Augen
blicks fügsam an Erwähnen wir noch daß die Masken stets
mit Sorgfalt und elegant auch hier ohne Uebertriebenheit ge
wählt sind so werden wir in wenig Strichen eine ungefähre
Skizze von dem Künstler gegeben haben Die Natur gab ihm
viel sehr viel und er macht das Höchste daraus

Gsrichts Zsitung
Halberstadt 17 August Das Reichsgericht zu Leipzig

hat auk die vom Angeklagten Bergarbeiter Samuel Schroeder
aus Löderburg eingelegte Revision das den Schroeder wegen
Ermordung des Arbeiters Tangermann in Wmningen zum
Tode verurteilende Erkenntniß des Königl Schwurgerichts
zu Halberstadt vom 8 Juni d I aufgehoben und die Sache
zur anderweiten Verhandlung und Entscheidung vor das Königl
Schwurgericht in Halberstadt zurückverwiesen

Vermischtes
Kleine Bosheiten gegen die Frauen veröffentlicht das

Journal des D bats aus dem Nachlaß deS verstorbenem
Publizisten Jean Jacques Weiß die kleinen Spitzen in den
nachstehend ausgewählten Proben werden auch bei den Frauen
selbst wegen der geistvollen Form leicht Verzeihung finden

Das unglücklichste der Geschöpfe ist vielleicht nicht die klagende
Ariadne die auf ihrer Insel verlassen sitzt noch die vom Thron
gestürzte Iren noch vielleicht Rachel die ihre Kinder beweint
Es ist das E c unsere gemeinsame Mutter die solange ledere
muß e ohne Eine ihresgleichen iu ihrer Nähe zu haben über
die sie medisiren konnte Nichts ist geeigneter uns von
den Frauen zu kurireu als wenn man siebt wer bei ihnen
Erfolg hat Die Männer t öst n sich nicht über die erste
Liebe die Frauen nicht über di cttte, Man sollte nie
sagen der Mann sondern die Mä er noch die Weiber
sondern das Weib denn es giebt Tausende von Männern
und nur ein Weib Sobald der Frau die bürgerliche
Gleichheit eingeräumt sein wird wird es keine Gleichheit mehr
geben der Mann wird Sklave werden Die Abwesenheit
ist das größte Uebel und die Vergessenheit das traurigste Heil
mittel Eins Frau stirbt zweimal am Tage da sie zu
leben und am Tag da sie zu gefallen aufhört

Pariser Humor Veränderte Sachlage Gesprächzwischen einem neuen Theaterdirektor und einer engagements
losen Schauspielerin Jetzt wo Sie der Herr geworden sind
werden Sie hoffentlich mit mir Contract machen Ich
Od nein Wie Vor drei Monaten erst haben Sie auf
mein Ersuchen hundert Schritte gethan um Ihren Vorgänger
dazu zu bewegen daß er mich engagire Ganz recht
Damals dachte ich eben nur an Jdr Interesse Nun
und eute Das ist eine andere Geschichte H ute
denke i Ä nur an das meinige Aus den Geheimnissen des
Toilette Zimmers Marie ich bin überzeugt daß Sie die
Bwmen vergessen haben die ich mir heute Abend ins Haar
stecken will Nein gnädige Frau sie sind bereits da
Aber Was aber Ich habe das Haar dergnädigen Frau verlegt Am Strand Der alte Oberst
macht seine tägliche Promenade am Meer in Begleitung seines
Neffen der sich allem Anschein nach erbarmungswürdig lang
weilt Plötz tcb stößt der Oberst einen Schmerzensschrei aus
Oh verdammt Mein Rheumatismus Welches Glück

bemerkt naiv der Neffe das ist ein Zeichen daß der Winter
kommt jetzt wird man doch wenigstens ins Theater gehen
können Familien Pension Auf dem sonntäglichen Mittags
tisch prangt ein braunes Geflügel als Festbraten Sie essen
kein Huhn Herr Lemachiu Danke sehr gnädige Frau

ich arbeite niemals am Sonntag Ewer der sich nicht
abweisen läßt Ein Handlungsreilender spricht bei einem Ge
schäftsmann vor und erwcht den Kommis ihn m melden Ich
muß augenblicklich mit Ihrem Prinzipal sprechen Sie
kommen zu spät Der Prinzipal ist seit acht Tagen todt
Aber nur auf drei Worte drei Worte erwidert der

Haudlungsreisende und nimmt einen Stuhl Appell zum
Arrest Der Adjutant läßt die Leute antreten welche eine
Arreststrase während der Woche zudiktirt erhalten haben
Dreißig Soldaten sind bestraft worden aber nur zwölf melden
sich beim Appell Der Adjutant schnauzt sie arimmig an
Ihr wagt es Euch nur in der Anzahl von zwölf zu melden

während Ihr doch mindestens dreißig sein müßtet Unter
offizier schreiben Sie ihre Namen auf und legen Sie Jedem
von den Kerlen die da stehen drei Tage Strengen zu
Uebertrumpft Der als eifriger Schuldenmacher und ganz und
gar nicht eifriger Zahler renommirte Graf F erscheint eines
Tages bei einem bekannten Finanzmanne Mein Herr redet
er diesen an meine Handlungsweise wird Sie vielleicht ver
wundern ich bin der Graf F ich kenne Sie und komme zu
Ihnen Sie um ein Darlehen von IS,000 Francs zu bitten

Mein Herr erwidert der Finanzmann meine Handlungs
weise wird Sie vielleicht noch mehr verwundern ich kenne Sie
und werde Ihnen das Geld nicht borgen In der Schule
Rechnenstunde Der Lehrer Man kann nur Dinge derselben



Ar zusammen addiren So kann man z B nicht eine Kuh
und ein Schaf addiren Das würde weder zwei Kühe noch
zwei Schake geben, Der Sohn des Milchmaiers Aber
Herr Lehrer bei uns zu Hau e addiri man einen Liter Milck
und einen Liter Wasser und das i iebt immer zwei Liter Milch,

GrammatikstnnHe Der Lehrer Welches ist der Plural
von Kind Die Schüler einstimmig Zwillinge
Belohnte Artigkeit Georges sagt der Vater zu seinem
kleinen Buben wenn Du die ganze Woche hübsch artig bist
führe ich Dich Sonntag auf den Boulevard an die Casee s
und da darfst Du Eis essen zusehen Unter Dichtern
Erster Lyriker Haben Sie meine Sonette in d r Poetischen
Rundschau gelesen lieber Kollege Zweiter Lyriker Ja
wohl Erster Lyriker Und gefallen Sie Ihnen Zweiler
Lvriker Offen gestanden ich Erster Lyriker
Offen gestanden Oh Wenn Sie dickn Ton anschlagen so

muß ich Ihnen bemerken daß ich seit jeher nichts so sehr ver
abscheue als Ihre idiotischen Balladen Ihre blödsinnigen
Ghaselen und all den Schund der Sie in dem Erechteum
Maden Nur besitze ich das Zartgefühl es Ihnen nicht zu
sagen Ländlicher Stil In einem Dorfe ist ein großes
Fest in Vorbereitung Der Bürgermeister läßt Plakate an
den Ecken anschlagen welche unter Anderem das Programm
zahlreicher Rennen enthalten Die beiden letzten sind einEsel
und ein Schweine Rennen Das Plakat fügt hinzu Zu diesen
beiden letzten Rennen werden lediglich Bewohner des Dorfes
zugelassen

Volkswirthschafts Zeitung
Import amerikanischen Magerviehs

K Tönning 17 August Eine Anzahl hiesiger Unternehmer
beschlossen die Magerviehpreise die seit langer Zeit in keinem
richtigen Verhältniß zu den Fettviehpreisen im Herbste ge
standen habe durch Import von amerikanischem Magervieh
auf ein annehmbares Niveau zu bringen Im bevorstehenden
Herbst undZim nächsten Frühjahr Iollen je 2 Schiffsladungen Mager
vieh im Ganzen 2400 Stück aus den Vereinigten Staaten impor
tiri werden Jeder an diesem Unternehmen sich betheiligende
Gräser muß sich verpflichten für Gewinn und Verlust von
mindestens 24 Stück Vieb aufzukommen Nach überstandener
Quarantäne gelangt das Meh auf die Auktion

Handelsverbindung mit Helgoland
2 Altona 17 August Ueb r die Handelsverbindung mit

Helgoland heißt es tu dem Jahresbericht des Königlichen
Kommerzkollegiums wie folgt Das Verlandtgeschätt nach der
für das Deutsche Reich neuerworbenen Insel Helgoland die
bis zum Jahre 19l0 noch Zollausland bleibt ist nach wie vor
nur mit Hilie des Hamburgischeu Friiba engebjets zu betreiben
was um so bedauerlicher ist als dieler Verkehr seit Alters
leinen Hauptsitz in Altona gehabt bat Die ersten regelmäßigen
Verbindungen hiesiger Firmen mit Helgoland scheinen im An
fang unseres Jahrhunderts angeknüpft worden zu lein doch
beschränkte sich damals das Geschäft auf die Baar Einkäufe der
den hiesigen Markt besuchenden Helgoländer Fischer und
Sch ffer Seit Einrichtung des Seebades wurde daraus all
mählich ein Kreditgeschäft da es den Kunden besser paßte erst
nach der Saison zu zahlen Größere Bedeutung erlangte der
Verkehr im Jahre 1355 als die Engländer von Helgoland aus
ihre deutschen Werbungen für den Krimkrieg lebhast betrieben

nd endlich neuerdings durch den stark wachsenden Besuch des
Helgoländer Seebades Es steht zu hoffen daß es diesem Ver
kehr künftig wieder ermöglicht werden wird direkt von hier
aus betrieben zu werden

Exportthätigkeit in Kronstadt
li Petersburg 17 August Die Birschewyje Wjedomostji

von gestern melden Folgendes Es habe sich herausgestellt daß
i Kronstadt genug Dampfer vorhanden wären um die Quan
tität Roggen welche bis zum 10 /2Z August nach Petersburg
gestellt werden könnte zu exportiren Die Frachten von Krön
stadt nach Stettin die am 3t Juli 12 August von 13 auf
2s Ml pro Tonne gestiegen wären deshalb am 2 /14 August
wi de auf 14 Mark gefallen Ein ge schon mit Weizen und
Hafer beladene Dampier hätten wieder ausgeladen und Roggen
eingenommen Innerhalb dreier Tage sei in Petersburg allein

Million Pud Roggen auf die Dampfer verfrachtet worden
Die Waare werde ausschließlich auf Spekulation abgesandt da
olle früheren Kontrakte in Folge des Ausfuhrverbots hinfällig
geworden Eine fieberhafte Thätigkeit in Roggennvsmhr herrsche
auch in anderen Häfen Der verstärkte Roggenexvort habe auf
die Märkte sehr bedeutende ausländische Wechsel gebracht und
dadmch eine theilweise Besserung des russischen Wechselkurses
hervorgerufen

Getreide Ankäufe durch die Landschaften
ro Petersburg 17 August Die Birfchewyje Wyedo

mostji führen aus daß die Kreis und Gonvernemenis Land
schatlen nunmehr vor einer Kapitalaufgabe stehen von deren
richtiger Lösung vor Allem die nächste Ernte Rußlands ab
hängt vor der Sorge für die rechtzeitige Bekäung der Felder
Diese Aufgabe werde dadurch sehr erschwert daß die Spekula
tion sich die allgemeine Nothloge zu Nutze mache und das vor
handene Getreide zu jedem Preise in ihren Händen vereinige
um dann später mit dieser Position m wuchern Die Bahn
linien Koslow Shamtow Shysran Wjäsma Grjäsi Zweizyn
wären von Aufkäufern vrmlich überschwemmt und die Agenten
der einzelneu Landschaften die im Getreideqeschäkt nicht solche
Erfahrung besäßen wie die Agenten der Aufkaufsfirmen könnten
mit Letzteren die Konkurrenz nicht aushalten Es würde 1 ch
demnach empfehlen aus der Mitte der örtlichen erfahrensten
und geachtetsten Kaufleute ein Syndikat zu bilden welches im
Auftrage der Landschaften das für die einzelnen Kreise erforder
liche Getreideqliantum zu beschaffen hätte Das Landschafts
amt von Kamyschin Gouv Sharatow habe in dieser Sache
die Initiative ergriffen und einen gewandten Kaufmann mit
dem Ankauf von Roggen betraut der den nöthigen Roggen
auch zu 67 90 Kop pro Pud beschafft hätte was schwerlich
irgend ein Landschaftsagent zu Stande gebracht hätte Die
Einrichtung von Getreide Syndikaten würde zugleich auch das
Kurioium beseitigen daß die einzelnen Landschaften beim An
kauf von Getreide mit einander in unnöthige Konkurrenz treten
und dadurch selbst die Preise in die Höhe treiben

Tarifsätze auf Hafer und Bieh
K Petersburg 17 August Bei Besprechung der Tarif

Ermäßigungen auf Kartoffeln und Mais hatte die Nowoje
Wremja gefordert daß das Tarifkomitee des Finanzministe
riums seine besondere Aufmerksamkeit auch der Festsetzung nied
rigerer Tarife auf Hafer auf Heu und Stroh besonders aber
auch auf Vieh widmen möchte Anläßlich dessen ist der No
woje Wremja ein unstreitig offiziöser Artikel zugegangen in
welchem ausgeführt wird daß erniedrigte Tarife für Hafer für
den nothleidenden Rayon bereits vom 24 Juli a St existiren
und zwar Kopeke pro Pud und Werst für mit Zeugnissen
der Landschaften transportirten Hafer andernfalls ein Rabatt
von 510 pCt daß weiter Heu und Stroh auf den russischen
Eisenbahnen schon seit Anfang des vorigen Jahres durchschnitt
lich nur V Kop pro Pud und Werst zahlen auf vielen ssgar
nur Vw Kop Die Tarifsätze für Hornvieh betrügen am den
meisten Bahnen nur 1 Kop pro Pud und Werst der Tarif
für Pferde betrage pro Waggon und Werst nur S Kop was
bei 8 Pserden in jedem Waggon nur 1 Kop prs Kopf nd
Werst ergebe

Darleft zum Ankanf landwirthschaftlicher Maschine
li Petersburg 15 August Das Finanzministerium hat

beschlossen zum Ankauf guter landwirthschaftlicher Maschinen
und Werkzeuge die von russischen Fabrikanten hergestellt sind
Darlehen zu ertheilen Der ausführliche Modus dieser Dar
lehens Ertheilungeu soll in der Kommission für Meliorations
Kredite durchberathen werden

Bericht der Börse z Halle a S
Halle a S den 18 August 1SS1

Rreise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto
Weizen gesucht ohne Angebot 233 243 M Rauh

weizen ohne Angebot Roggen sehr fest 223 340 M
Gerste Brau 175 bis 182 Mark Futter 160 bis 170 M
Hafer fest 168 bis 175 Mark MaiS Amerika Mixed
Donaumais 170 bis 175 Mk RapS ruhiger 260 290

Mk Rübsen M Erbsen Vikt Mk Mmmei exc
Sack per 10V Kx retto 37 bis 41 M nominell Stärke wcl
Rah v 10 ÜH Inyalt per 100 Mo netto Hall Prima Weizen
fest 49 S0 Mark abfallende Sorten billiger Maisstärke
36,50 bis 37,50 Mark

Mcstfe per 100 w Netto
wim 16 bis 23 Mark Bohnen 22 bis 23 Mark Mohn

blau 52 55 Mk Lupinen Mk
SLt rlffLtttel steigend Futtermehl 19,50 20 50 Mk R c n

lris Z5 00 15,50 M Wtlzen chmen 12,00 13 Mk
Weke,i SL e 12,50 13,50 W Makkedm helle ohne Notiz
11,00 12,00 Rar suntle ohne Notiz 9,M 10,50 Mark Oel
Wazcn ohne Angebot 12,50 13Mk s alz 29 bis 31 M
KMA Mt Herrvleum 24 M SoLaröl 1,825/30
16,50 17 Mk rttuS fest per 10000 Liter Bwcent Kar
tonelspiritus mit 50 Mari ÄerdrauchSabgade 69,30 Mk mit
70,55 30 Mk

GM,rsSssicht der BmskfirmeK M HaAe
Börse vom 18 August 1391
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T KZWEWM s smd letzte Mschsichtms
Merseburg 18 August Es bestätigt sich da

das Kaiserpaar gelegentlich seiner Anwesenheit Vier
selbst am 24 d M übernachten wird Siebe auch
provinziellen Theil unserer heutigen Nummer D R

Coburg 18 August Die altrenommirte Bank
sirma Jos Simon Söbne hat nachdem die vor einigen
Tagen eingetretene Zahlungsstockung durch Akkord
nicht gehob m werden konnte gestern Nachmittag Kon
kurs angemeldet Es soll eine Ueberschnldnng von
1 Million Mark vorhanden sein

II Berlin 18 August Ihre königliche Hoheit die
Frau GroMerzogin von Sachsen Weimar wird vor
aussichtlich Ende August oder Anfang September d
I auf Schlotz Heinrich in Schlesien zu längerem
Aufenthalte eintreffen

Berlin 18 Aug Wie wir aus zuverlässigerQuelle erfahren hat der zum Ersten Bürgermeister
der Stadt Wesel gewählte Bürgermeister Dr Fluth
graf in Grünberg Schlef die Allerhöchste Bestäti
gung erhalten

su Wien 18 August Die Polit Korresp bringt
die Nachricht daß zum Eintritt in den russischen
Untertbaneuverbaud Kenntnis der russischen Sprache
nachgewiesen werden muffe und eine solche Matzregel
die vielen in Rußland ansässigen Ausländer stark be
treffen dürfte Wir könne aus allerbester Quelle
versichern datz diese Nachricht absolut irrig ist Das
neue Projekt über das Ausländergesetz enthält nichts
Sehnliches augenblickli h stehe die Meinungen der
verschiedene russische Ministerien noch aus

K Petersburg 18 August Allen Eisenbahn
Berwaltnn zen ist telegraphisch vorgeschrieben worden
alle Getreidefrachten die mit Zeugniffe der Kreis

u d Gouver e e ts Landschasts Aemter versehen und
zur Ernährung der Bevölkerung oder Besäung der
Felder bestimmt sind autzer der Reihe ohne jede
Berz g z beförder

Lübeck 17 Aug Die Manövertruppen sollen wegen der
mißlichen Lage der Landwirthschaft ausnahmsweise an Ruhe
tagen und Nachmittags zur Aushilfe bei den Erntearbeiten be
urlaubt werden

Wie 17 August Die in Goiferu wohnende Generalin
Hirsch unbekannt woher ist heute Nachmittag amHallstättersee
vom Salzberg beim Blumenfuchen abgestürzt und schwer
verletzt

Paris 17 Aug Im Bezirk Fourmies herrscht große Auf
regung unter den ausständigen Arbeitern jedoch ist bisher kein
Konflikt vorgekommen

Paris 17 Aug An der gestrigen Gedenkfeier der Schlacht
tage von Mars la Tour und Graoelotte nahmen gegen 20 WO
Personen Theil Die Musik spielte abwechselnd die Marsail
laise und die russische Hymne Der UnterprSfekt Giraud von
Brieh feierte in einer Ansprache am Fuge des Denkmals die
russische Allianz

Paris 17 August Eine neugierige Meng erwartete den
König Alexander vou Serbien bei seiner Ankunft am Bahn
hofe von Fontaineblean Eine Abtheilung Kavallerie geleitete
den König Bei dem vom Präsidenten gegebenen Diner saß
König Alexander zur Rechten von Frau Caruot Milan zur
Linken Heute Abend findet die Rückkehr nach Baris statt

Adrianopel 17 Aug Die türkischen Truppen stießen in
der Nähe Adrianopels auf eine Räuberbande von 6 Mann
Bei dem sich entspinnenden Kampfe wurde ein Räuber getödtet

fünf gefangen
Belgrad 17 Aug Novi List fordert die Regierung auf

die bulgarischen Emigranten entweder auszuweisen oder im
Inneren des Landes zu interuiren
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Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer

Meteorologischer Bericht
des

Halle schen Tageblattes
Wetteraussichten für den 19 August

Bei Nordwind theils heiter theils wolkig am Tage
mäßig warm ohne wesentliche Niederschlüge
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Kirchliche Anzeigen
Missionsfest in Halle

Mittwoch den 26 August Nachmittags Z Uhr findet
unser städtisches Missionsfest in der Kirche St Georgen
statt Die Festprediat wird Herr Pastor von Seyde Witz
aus Leipzig hallen Nachfeier 5V Uhr in Freyberg s
Garten SämmtlicheMiisionsfreunde ladet ein der Vorstand
des Mtsstonsvereins v Hgsfmann v Förster Knuih Albertz
Dönitz Fricke v Kahler Kramer Saran Schröder Sickel
Wächtler

Wus dem GsZchWsvSVkMr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die
Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert

und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
und zollfrei in s Haus Doppeltes Briefporto nach der
Schweiz
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Radfahrer Trieot Auzüge
Radfahrer Mützen
Radfahrer Schuhe
Radfahrer Strümpfe
Radfahrer Gürtel
Radfahrer Wette miintel
Radfahrer Unterkleider
Radfahrer Touristen

sskruntemM
für alle Sorte Zwtiräder zu jeder
Tageszeit leicht und gefahrlos auch

für Damen
ksll MzMer vepvt

ISI Martlnsgasso ISlt
Fahrrad Satteldecken
Fahrrad Glocken n Pfeifen
Fahrrad Signalhörner
Fahrrad Peitschen
Fahrrad Laternen für Oel

oder Kerzen
Fahrrad Gepäckhalter
Fahrrad Gepäcktafcheu c

Hemden
G Alle Zubehör und Ersatztheile zu Fabrikpreisen

nur beste deuliche u d ngiischr Fabrikate in SV
TW vR z verschiedenen Modellen von VSMark an
Kiuderfaht rader Hohe Zwe rüder Dreiräder m

großer Auswahl bllliast unter Garantie
MW Preislifte poft und kostenfrei iWU

PfuuZ 8H Pfennige nur allein bei

neben dem Hauptpostamt
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Die hohen Mehl und Honigpreise verbunden mit der allgemein Stei
gerung der Geschäftsunkosten veranlassen uns vom 1 September dieses Jahres

an die Honigkuchenfabrikate
verkaufen

nach Nettopreisen zu
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Auktion
Am Mittwoch den LS d

Mts Borm IS Uhr verstei
gere ick Geiststraße 4S

R Parthie Schuhwaaren
versch Möbel S noch neue
Gaskronen S Dtzd Tisch
tücher Servietten Wisch
u Kellnertücher Messer n
Gabeln Gläser Flaschen
Kornbranntwein AMessing
Bierhahn und mehrere a
Sachen

zwangsweise gegen Baarzahlung

Messv Gerichtsvollzieher

SGNIAAM OS GZK
elektrische Stromsammler System

D R P N 51031 52853 und 54371
laut verschiedener Gutachten höchster elektrischer Nutzeffect
liefern bei geringstem Gewicht u Volumen 12 Ampere
Stunden pro 1 Kilo Plattengewicht zu billigsten Preisen
mt weitgehendsten Garantien für gleichbleibende
Capaeität und Haltbarkeit die

Vvrliii r iTtosvii HV ilivrrvi 8 ZK Ov W rKi
Bureau Kirchstr S4 Fabrik Alt MoabitlS4/1SS

Prospekte Gutachten Zeugnisse Kostenanschläge wie alle
gewünschten Auskünfte stets mit Vergnügen gratis und franko zu
Diensten

Lieferung schnellstens in 6 8 Wochm

FMUZ Lsekor
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Reconvalescenten Erhohlungsbedürftige c Sommer u Winter
Leöffnkt Prospekte durch die Direktion

Auttisn
Mittwoch den tS d

früh SV Uhr versteigere ich
Geiststr 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

S Waschtische mit Marmor
platte 1 Spiegel m Schränk
chen l Vertikow I Steg
tisch m Tifchdecke Plüsch
garnitnr R Bettstelle mit
Matratze t Deckbett 1
Unterbett S Kissen 1 Eta
gere K Regulator 1 Tep
pich I Sopha s Stühle
I Spiegel I Kleiderschrank
4 Säcke Kaffee S Säcke
Reis Brod Zucker S
Ballen Grasfame R gold
Tafchenuhr

Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 9 d M

Mittags IS Uhr verkaufe i
im Gasthofe zum Röderberg u
Giebicheusteiu zwangsweiie

S Ladentische nud 1 Re
gnlator

Gerichtsvollzieder in Halle

Anction
Zwangsvollstreckung

Verfahren
Mittwoch den tS d M

Vorm Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S hier

versch Mobilieu und S
Knabeuauzüge

Gerichtsvollzieher

Anction
imZwangsvollftreckuRgs

Verfahren
Mittwoch den d M

Borm IV Uhr versteige e ich
Geiststraße 4S hier

t Waareuschrauk u versch
Mobilieu
Gerichtsvollzieher ivt v

I V
Gerichtsvollzieher

Nach bewährter Lehrme
thode wird gründl Unter
richt in der la dwirth
schastl u kanfm einf

doppelt Buchführung
und Correspondeuz

Herren und Damen im
getrennten Curni ertheilt
Eintritt zu jeder Z it wenn
noch Plätze frei Auf
Wunsch Pension IM Hanse
u spmer Stell N acbwei
Dauer der Lehrkurse vench
4 12 Wochen Hm orar
sehr mäßig prcchst Rorm
8 11 Nachm 1 4 Uhr

Halls a S
D y inderstr 18 ivom ZZ
September ä 8i ab
LeipziKerstraszs

üHMvemeiMiMz
Mittwoch den ZS d M

Vorm V tOUHr versteigereich
Geistftratze 4S hier

div Mobrl
Gericht Vollzieher

Anction
Mittwoch den ZS d M

Vorm SV Uhr versteigere ich
Geiststraße 4S zwangsweise

1 Regulator und 1 Parthie
Möbel

5 Gerichtsvollzieh
Anction

Am Mittwoch den IS d
M Vorm SV Uhr kommen
Geiststraße 4S zwangsweise

Z Billard 0V Stück
Cigarren nud verschiedene
MöiZel

zur Versteigerung

Gerichtsvollzieh

Anction
Mittwoch den 19 d Mts

Vsrm tv Uhr verkaufe ich
Geiststr 4S Hierselbst zwangs
weise

1 Kleidersekretär und ll
Pfeilerfchräukcheu

Gerichtsvollzieher

Ein kräftiges Mädchen für
Hans und Küche sucht zum 1
Oktober oder früher Frau Rechts
auwalt rskriiis Rathhaus g 6

Anction
Mntwoch den 19 d M

Borm von M Uhr an ver
steigere ich Geiststr 4S zwangst
weise

I Billard S Vertikow l
Sopha 1 Bettstelle mit
Matratze 1 ovalen Tisch
1 Kleidersekrctär 1 Wasch
tisch 1 Spiegel S Teppiche
1 Portiere mit Stange 2
Blumsustmtöer 1 Commode
u u v e Gegeuftä de

melstbiktknd gegen BaarzaKluag

Gerichtsvollzieh

Zur Ausnahme von Klage
sowie allen in Folge einer Klsgo
erhebung forderlichen Schrtit
sätzeu Arten dir freiwilligen Ge
r chisbarknt als Verträgen PP
sowie sonstigen vor die ordentl chkn
G richte gehörigen Sachen empfiehlt
sich nuter Garantie für fach
pemäße Bearbeitung

Ms llUlkiil UöU
Merseburgerftrl ße 4Z

S HV Rath wird in alle
Sachen ertheilt Bertremngen vor
Gericht vermittelt

vr m i vWekei

kll üRiciislkWkzöii

8 II3 4

Allclwn
Donnerstag den s d M

Vormittags von ZV Uhr an
versteigere ich im Auftrage des
Spediteurs Herrn HV
Bahnhosstr 16 verschiedene zur
Disposition stehende Waaten als

3 Faß Ungarwkin 2
Tonnen Heringe 4Mß
Mörtel Wärmeschutzmasse S
Ballon Oel 4 Faß Schwarz
4 leere Fässer S Säcke
Leiste I Bierdrnckapparat
14 ks Zinkabfälle 1
Koffer tit verschiedenen
Kleidungsstücken u u v a
Gegenstände

freiwillig nmstbiettud gegen Baar
zahlung

II

Gerichtsvollzieher

Kinderzwieback gerieb Napf
kucheu Kaffee n Theegebäcke
empf in bekannter Güte

Sri Albrechtstr 32

Cmlims
bedmitige wollen sich wenden an die

deutsche Cautions
Vers AnA Mannheim

Ein junger gew mü guten
Zeuanisseii versehenür

Zimmerkellner
aegen gu en Salair alsbald gesucht

ISütel n I ast Zwickau
Wenn möglich persönlich vor

stellen

E n junges Mädchen pmekt
M Kochen in Molkerei und Feder
viehzucht ersahr m sucht Stellung
zum 1 Oktober auf einem Gute
als Wirthschaftet Offs rten erb
unter W 8 ISO Hauptpostamt
Magdeburg postlagernd

Eie gebildetes Mädchen
Thüringerin in allen häuslichen
und weiblichen Arbeiten er
fahren mit guten Zeugnissen sucht
zum I Oktober Stelle als
Stütze der Hausfrau Offerten
an die Expedition dieses Blattes

Kl Wohnung sofort oder später
Zu erfr Zin der Exp d Blattes

Berlag nd Druck on k Nietschmann in Halle
Eztzeditiin cS Halle sche Tageblattes Sroß Nlrichstraße IS geSffnet von 7 Uhr Mvrgens bis 7 Uhr Abends
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